
#ST# Stctymijeicifclftst

B u n d e s b l a t t.
Jahrgang IV. Band II.

Mit twoch , den 30. Juni 1852.
Man abonnirt ausschließlich beim nächstgelegenen Postamt. Preie-

für das Jahr 1852 im ganzen Umfange der Schweiz po r to f re i
Frfn. 4, 40 Centimen, Inferate sind f x a n k i x t an die (äxpebttioa
«inäufeuden. Gebühr 15 Centimen per Zeile odex deren Raum.

#ST# Gesetzentwurf,
betreffend

bis Errichtung der bleibenden eidgenössischen Be-
amtungen und die Festsezung von deren Gehalten,.

(Vorn Bundesrathe durchberathen am 22. Mai 1852.)

...Die Bundesversammlung der schweizerischen
Eidgenossen scf-iast,

in der Absicht, nach Art. 74 Ziff. 2 der Bundes
serfassung, feie bleibenden Bcamtungen und deren Ge#
halte, so weit leztere nicht gesezlich bestimmt sind, sest#
pftell...! ;

S. Sïîîgcitfcinc Verwaltung.

Art. 1.
Die bleibenden eibgenösjtfchen Beamtungen und deren

Gehalte sind folgende:
BundesHatt. Sahrg. IV. Bd. II. 33

M™. 31.
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Gehalte.

a. politisches Departement.

©n Sekretär gr. 2600

II. Département tea Snnern.
Ein Sekretär . . . . , , 2600

c. Suftiz.. und Polizeidepartement.
Ein Sekretär . . . . „ 2600
Ein Kopist . . . . . „ 1200

«1. anilitatdcVattcmcnt.

1) D e p a r t e m e n t s k a n z l e i .
(Sin Büreauchef des Departements . gr. 3600
„ zweiter Sekretär . . . . , , 2400
„ Registrator . ,, 1800

Zwei Kopisten, jeder . . . . , , 1200
Ein Abwart (zugleich Aushilfskopist) . „ 1200

2) Kr iegskommissar ia t .
a. Ein Oberkriegskommissär, Ehef der

Militäradministration in Bern . ,, 4000
b. Ein Kriegskommissär in Thun . „ 2400

Ein Gehilfe desselben . „ 800
c. Kanzlei des Kriegskommissariats in

Bern:
Ein erster Verifilator und Buchführer ,, 2500
„ zweiter „ ,, ,,

und Reglementsverwalter . „ 2000
,, Kopist ,, 1500
„ Kopist und Gehilfe auf den Depots „ 900

.3) Verwa l t e r des M a t e r i e l l e n . ,, 3600
Adjunkt desselben . . . . ,, 1500



477

Gehalt
e. .J-inanjdc.jiart.,'mciit.

C-iu Staatskafsier . . . . , , 4500
, , Adjunkt desselben . . . " 2500.
,, Büreauchef des Departements . ,, 4000
,,. Regiftrator . . . . . , , 2900
,, Revisor . . . . . , , 2500

Zwei Kopisten, jeder . „ 1200

f. -panfdSi .und QotfbeCavtement.

E i n Sekretär . . . . , , , 2600

g:. .-(Jofì- unì Baudepartement.

E i n Sekretär . . . . . , , 2600
,, - Kopist . ... . . „ . „ 1200

h. Bunde$£anz{lei.

Der Stelloertreter des eidgen. Kanzlers
(nebst sreier Wohnung) . . . ijr. 3600

Ein Archivar ,, 2900
, , Registrator . . . . . , , 2900
, , erster Kanzlcifekretär . . . " 26OO
„ zweiter , , . . . " 26OO

Zwei Ueberfezer für das granzöfifche, einer
à Fr. 2600 und einer à 2300 . ,, 490O

Ein Uebersezer für das Italienische . „ 230O
pnf Kopisten, jeder . „ '
Vier Kanzlei- und Departements-

weibel . . . . . , , „

€in Hausverwalter nebst freier Wohnung ,, Î2OO



478
II. .Spezielle .Verwaltungen.

Art. 2.
Gehalt.

•jpulvct: .uni Zündkapselverwaltung
Ein Pulververwalter . . . . , , 4000
, , Adjunkt desselben . . . " 2400

Zwei Pulvermagazinverwalter, jeder zu
gr. 1200 mit Provision von 1 %.

Zwei Pulvermagazinverwalter, jeder zw
gr. 1000 mit Provifion von l %.

Art. 3.
.golivcriBaltiing,

1) Z e n t r a l z o l l d i r e f t i o n .
E i n Oberzolldirektor . . . > . „ 4800
„ Obersoasefretär (Büreauchef) . " 3600
„ Oberjollrevisor . . . . , , 3200
„ Registrator . . . . . , , 2900
„ zweiter Selretär . . . „ , , 2000
„ erster Gehilfe des Oberzollrevisore ,, 2400
„ jw citer " " ,, . ,, 1800

Drei Kopisten . . . »on gr. 1000—1400
2) Zol lgebietsd i rekt ionen.

Sechs Zondirektoren . . von Fr. 2500—4000
„ Zolldirektionssekretäre

oder Korrespondenten „ ,., 1800—2500
„ Revisoren, gleichzeitig

• Kassenführer . . ,, ,, 1800—2200
Vier bis sechs Revisorats-

gehilfen . . . ,, ,, 1400-1600
Sechs bis acht Kopisten . ,, „ 1000—1300
„ Abwartet . . - „ ,, 400— 500
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Gehalt.
3) Zo l l s t ä t t en .

a. Ein Einnehmer auf jeder
Zollstätte . . . / , - / / ioo~25oo

Wo befondere größere Kassenverwal-
tungen mit einer Einnehmerstelle verbun-
den find, kann der Bundesrath dafür
Zulagen bis auf gr. 1000 bewilligen.

Bei .-.Besoldungen von gr. 100 er-
hält der Einnehmer überdieß noch 15 %
seiner Roheinnahmen.

Bei Besoldungen von Fr. 150 erhält
er 10 % der Roheinnahme.

Bei Besoldungen von, .Jr. 200 erhält
er 8 % der Roheinnahme.'

Bei Besoldungen von §r. 300-40O
erhält er 4 % der Roheinnahme.
Bei Besoldungen von gr. 500 erhält

er 3 % der Roheinnahme.
b. Ein Kontroleur auf jeder

Hauptzollstätte . . von Fr. 700—240O
c. Die erforderliche Anzahl

von Gehilfen erster Klasse >, ,, 800—22ÖO
d. Die erforderliche Anzahl

von Gehilfen zweiter
Klasse (Visitatore..) . " „ 800

Art. 4.
Wo keine befondern Zolleinnehmer bestellt sind, kann

der Bundesrath denjenigen Zolleinziehern, die fonjî
Angestellte der Eidgenossenfchaft oder der Kantone sind,
«ine Anzahl von Prozenten der Roheinnahme bewilligen.
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Art . 5.

©ränzscf)i..j,
Der Ehes eines eidg. Gränz- Gehalt.

wächterkorps . . . vongr. 1800—2400
Ein Unteroffizier . . „ ,, 700-1000
,, Gränzwächter . . „ „ 500— 700

Besondere Einverständnisse mit den
Kantonen bleiben vorbehalten.

Art. 6.
Postverwaltung.

1) Genera lpos td i r ek t ion .

Ein Generalpofidirektor . . . F r . 4800
a. Dixek t ious fanz le i .

-Sin Oberpofisekretär (..Mreauchef) „ 3600
, , Registratur . . . . , , 2880
, , Sekretär . . . . , , 2400

Zwei Kanzlifien, jeder . . ., 1500
e in Kopist . . . . , , 1200

b. . K o n t x o l b ü x e a u .
<gin Oberpofikontroleur . . „ 3600
Zwei Revisoren . . . . , , 2400

c. K u x s b ü x e a u .
Ein Kursinspektor . ,, 3600
, , Adjunkt . . . . « , 3000
,, erster Sekretär . . . ,, 2280
„ zweiter ,, . . . ,, 2280
„ dritter ,, . ,, 2100
,, Kopist . . . . . . 1200

d. T x a i n i n s p e f t o r a t .
Drei Inspeftoren, leder . . ,, 2400
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2) K r e i s p o s t d i r e k t i o n e n . Gehalt.
EilfKreispost-Direktoren, jeder von gr. 2400—3600
,, ,, ,, -Kontroleure ,, ,, ,, 2040-2580

„ „ 'Adjunkte ,, ,, „ 900-1800
Die nöthige Anzahl von

Gehilfen . . . „ ,, ,, 720-1020

3) Beamte der Postbüreaur.
Der Büreauchef aus einem

Haupt-postbüreau . . von gr. 1260-2400
Kommis u. s. w. . . " ,, 500—1860
Erpeditoren und Gehilfen, bis auf gr. 2400

4) T e l e g r a - p h e n v e r w a l t u n g . .
Sin Direktor . . . . . gr. 3600
„ Adjunkt desselben . ,, 3000
" Sekretär . . . . . f, 2100
, , Werkführer . . . . , , 2100

Vier Inspektoren, jeder . ,, 240a
Ein Obertelegraphist . . von gr. 1000-1500

Art. 7.
Der Dienst der ..Celegravhisten wird in der Regel den

Postbeamten übertragen, so wie auch die Besorgung dct
Telegraphenkasse denselben obliegt.

Sie erhalten hiefür eine besondere Zulage.
Art. 8.

Gegenwärtiges Gesez tritt mit dem 1. Ianuar 185.5
in Kraft. Der Bundesrath ist mit der Bekanntmachung
«nd Vollziehung desselben beauftragt.

Also den gesezgebenden Räthen der Eidgenossenschast
vorzulegen beschlossen, Bern , den 22. Mai 1852.

Im Namen des schweizerischen Bundesrathesi
(folgen die Unterschriften.)
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